
ACCESSOIRES, LICHT UND MÖBEL 

Rutschsicher 
im Römischen Bad 

Das „Bains Municipaux" in Straßburg ist ein bauliches Meisterwerk aus dem 19. Jahrhundert. Im 

Zuge der Generalsanierung wurden bestimmte Flächen nun auch rutschfest gestaltet - um so 

nach der Wiedereröffnung die Sicherheit für Besucher und Mitarbeiter zu gewährleisten. 

A ie Architektur des "Bains Munici• 
V paux" spiegelt den Stil der großen 
Thermen, die in der Mitte des 19. Jahrhun­
derts in ganz Europa entstanden, wider. Die 
öffentliche Badeanstalt wurde zwischen 1905 

und 1908 vom deutschen Architekten und 
Stadtplaner Fritz Beblo erbaut und im Jahr 
2000 unter Denkmalschutz gestellt. Im Her­
zen des UNESCO-Gebiets ist das Objekt als 
historisches Denkmal klassifiziert. Der Bau 
beherbergt zwei Becken, Warmwasserbäder 
sowie römische Bäder inklusive Saunen und 
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Hammams. Bedeutende Straßburger 
Sehenswürdigkeit, Erbe des Jugendstils und 
monumentales Wahrzeichen im Stadtteil 
Neustadt: Im Raum stand die Frage, wie sich 
eine Restaurierung durchführen lässt, die 
einerseits die historische Substanz respek­
tiert und andererseits den gültigen Vorschrif­
ten und Nonnen gerecht wird. Ob die Stadt 
Straßburg die bauliche Auffrischung und 
somit das millionenschwere Projekt stem­
men kann, wurde über Jahre hinweg disku­
tiert. Schließlich wurde die Entwicklungs-

gesellschaft SPL Deux-Rives, die sowohl zur 
Kommune als auch zur Eurometropole ge­
hört, mit der Leitung und Steuerung der 
Aufgabe betreut. Umgesetzt wurde der Ent­
wurf der Gruppe Eiffage: Das französische 
Bauunternehmen ist einer der europäischen 
Marktführer im Bau- und Konzessionsbau. 
Der Schwerpunkt des Konzepts lag auf den 
Aspekten Gesundheit und Wohlbefinden. 
Mit der Konservierung und Restaurierung 
des Juwels und der ambitionierten Renovie­
rung wurde im November 2019 begonnen. 



wachsende Bedürfnisse nach 

Entspannung - und nach Sicherheit 

Im Z:uge der Renovierungsarbeiten sollten 
die Innemäume mit den historischen Details 
und im Original so gut wie möglich erhalten 
bleiben, gleichzeitig neue Dienstleistungen 
geschaffen werden. Das Platzangebot rund 
um die Becken wurde vergrößert, die durch 
Chlor und Feuchtigkeit angegriffenen Holz­
möbel restauriert. Die Tiefe der beiden 
Becken wurde reduziert, um auch nautische 
Aktivitäten im Rahmen des Gesundheits­
sports anzubieten und den Jüngsten ein 
sicheres Schwimmenlernen zu ermöglichen. 
Um den wachsenden Bedürfnissen nach Ent­
spannung gerecht zu werden, gibt es 
zukünftig einen neuen Wellness- und Spa­
Bereich, Saunen und Solarien, einen Whirl­
pool, eine Salzgrotte sowie Massage- und 
Rhassoul-Duschen. Draußen erstrecken sich 
Balneotherapie-Pools, im Hinterhof wurde 
ein Garten frisch angelegt, im alten Heiz­
raum runden eine Sporthalle und ein Fit­
nessbereich sowie eine diätetische Lehrwerk­
statt das Wohlfühlangebot ab. 

Wo möglich, sollten die ursprünglichen 
Fliesen erhalten bleiben, andernorts Anti­
rutschfliesen eingebaut werden. Denn über­
all dort, wo es feucht und nass wird, ist das 
hohe Rutschrisiko für die Badegäste und 
Schüler zu berücksichtigen. Die Baufirma 
suchte nach einer Antirutschlösung. Erste 
Idee: Die Fliesen sandstrahlen lassen, um so 
die Rutschfestigkeit zu erhöhen .• Ich mach­
te der Bauleitung klar, dass damit einerseits 
die Originalfliesen dauerhaft beschädigt wer­
den, und andererseits entspricht dieses Ver­
fahren keiner DIN-Norm; die allerdings ist 
bei einer derartigen Einrichtung mit Publi­
kumsverkehr gefordert", erklärt Nicolas Kany 
von GriP France, dem Tochterunternehmen 
der Schweizer GriP Safety Coatings AG. 
Stattdessen bietet er die Antirutschbeschich­
tung SWISSGRiP als Lösung an, absolviert 
einige Test-Applikationen. 

Rutschfeste Fliesen, Duschen und 

historische Umkleiden 

Mit Hilfe von SWISSGriP lassen sich Flie­
sen-, Holz-, Metall- und Kunststoffbeläge 
außen wie innen dauerhaft rutsch- und 
sturzsicher machen. Das Zwei-Komponen­
ten-Produkt ist leicht aufzubringen, hygie­
nisch, auch mit gängigen Hochdruckreini­
gern und Putzmaschinen einfach zu reini­
gen und wieder entfernbar. Das Produkt 
überzeugt, Kany bekommt den Auftrag für 
die Beschichtung von 529 Quadratmetern 
Fliesenfläche in den Fluren, Duschen und in 
den 50 historischen Umkleidekabinen. Im 
Römischen Bad gibt es eine Neugestaltung, 
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diese 84 Quadratmeter soll Kany ebenfalls 
rutschfest gestalten. Im Oktober 2021 legt 
der Fachmann von GriP France los und küm­
mert sich zwei Wochen um die Applikation. 
Die Böden werden mit einer Putzmaschine 
erst intensiv gereinigt, die Flächen sorgfältig 
abgeklebt und der Primer als Grundlagenbe­
schichtung aufgetragen. Um den gültigen 
Barfußnormen für Publikum in öffentlichen 
Schwimmbädern zu folgen, entscheidet sich 
Kany für die Antirutschbeschichtung gemäß 
PN24, das entspricht in Deutschland der 
DIN 51097 Klasse C .• Unser Produkt ist das 
einzige, das die Normen erfüllt." Die Flächen 
werden mit Hilfe einer speziellen Spritz­
anlage mit SWISSGriP beschichtet. 

Close-Up 

GriP AntiRutsch wurde Mitte der 90er-Jahre entwickelt 
und hat sich in diesen zwei Jahrzehnten zur weltweit 
meist verwendeten Anti-Rutsch-Beschichtung 
entwickelt GliP AntiRutsch eignet sich ideal für alle 
Duschbere_iche, Frei- und Hallenbäder, Eingangs- und 
Übergangsbereiche, Treppen, Terrassen und Balkone. 
Und auch Nassbereiche auf Schiffen und Booten 
ebenso wie in Großküchen und in der Klinik- und 
Pflegebranche werden damit abgesichert. 
GriP Antirutsch erfüllt sowohl die anti-bakteriellen 

Unsichtbarer Schutz ohne optische 

Veränderungen 

.Haben Sie schon beschichtet? Man sieht ja 
gar nichts! Das ist immer wieder die Rück­
meldung, die ich während der Arbeiten von 
anderen Gewerken bekommen habe", erin­
nert sich Kany. Die Beschaffenheit und die 
Optik der Böden wird durch die Behandlung 

mit SWISSGriP nicht verändert, das Produkt 
ist transparent und fast unsichtbar .• Der Kun-
de ist mit dem Resultat sehr zufrieden. Das 
freut mich sehr, schließlich verkaufe ich 
unsichtbare Sicherheit!" Mit Hilfe der inter­
national zertifizierten Beschichtung SWISS­
Grip lässt sich seither die Rutschfestigkeit für 
Besucher und Mitarbeitende gewährleisten, 
die Sturzgefahr ist gebannt. 

Nach dreijähriger Schließung und einem 
Sanierungsaufwand von 33,5 Millionen Euro 
ist das Straßburger Stadtbad seit 8. November 
2021 wieder für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Es galt, Restaurierung und technischen Fort­
schritt in Einklang zu bringen, um den 
Jugendstilbau mit Hallenbad und Badeanstalt 
im Hinblick auf den Energie- und Ressour­
cenverbrauch ökologischer zu arrangieren 
und gleichzeitig den denkmalgeschützten 
Aspekt aufzuwerten. Die Renovierung zielte 
auf die Verbesserung der Umweltverträglich­
keit und eine effizientere Nutzung der natür­
lichen Ressourcen. Der thermische und 
elektrische Energieverbrauch sinkt nun um 
41 und der Wasserverbrauch um 82 Prozent 
von rund 850 Litern Wasser pro Badegast auf 
150 Liter - dank angepasster Erneuerungs:. 
raten und optimierter Entleerung zur Redu-
zierung des Wasserverbrauchs. 

MPEC 

als auch anti-mikrobiellen ISO-Normen und besitzt eine zertifizierte Beständigkeit gegen Bakterien und Pilze. 
Führende Sanitärhersteller beschichten ihre Wannen und Duschtassen mit dem Produkt. Weltbekannte Hotelketten 
verwenden GriP AntiRutsch in Bädern und Duschen genau wie in Saunalandschaften sowie Pool- und Wellness­
bereichen. 
GriP AntiRutsch erfüllt alle gängigen Hygienestandards und ist In unterschiedlichen Rutschsicherheitsklassen für 
den privaten und kommerziellen Einsatz erhältlich. Im Barfuß- bzw. Nassbereich besitzt das Produkt die höchste 
Rutschsicherheitsklasse (GB2 / C) und im Schuhbereich R11 und R12. Die Oberflächenbeschichtung ist leicht in 

30 Minuten aufzubringen, nach bereits zwött Stunden ist die Fläche wieder benutzungsbereit. 
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